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Ausgegeben den 30. Juni 1847.

Müller, Untersuchungeiniger Potasche-
Sorten.

Die Potasche des Handels enthält nach den mir
bekannt gewordenen Analysen stets, neben dem
Hauptbestandteil dem kohlensauren Kali, noch schwefelsaures

Kali, Chlorkalium, Chlornatrium, phosphorsaures Kali,
Kieselerde und nicht selten kohlensaure Erden, Eisen und

Mangan als Verunreinigungen, die bei der Darstellung der
Polasche nicht sämmtlich ausgeschlossen werden können;
ausserdem als Verfälschung, die für gewisse Anwendungen
der Polasche sehr in Betracht kommt, kohlensaures Natron.
Der Werth der Potasche ist nun im Allgemeinen abhängig

von ihrem Gehalt an kohlensaurem (und ätzendem) Kali,
und für den Techniker eine Prüfungsmethode, die ohne

schwierige Manipulation kurz den Gehalt an genanntem

Hauptbestandteil anzeigt, sehr wichtig. Die bekannte,
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